
 

 

INFORMATION DES  MARKTES GROßHEUBACH 
 
Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 10.05.2016 hat der Gemeinderat folgende Entscheidungen 
getroffen: 
 
 

 Genehmigung der Niederschrift über die Gemeinderats-Sitzung vom 19.04.2016 (öffentlicher Teil) 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen: 
Der Gemeinderat genehmigte die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 19.04.2016 (öffentlicher Teil). 

 
 
 

 Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2014; Feststellung des SOLL-Ergebnisses; Empfehlung des Rech-
nungsprüfungsausschusses vom 05.04.2016 
 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen: 

Der Gemeinderat erkannte die Jahresrechnung gemäß dem Wortlaut TOP 3 der Niederschrift über die Sit-
zung des RPA vom 05.04.2016 an und genehmigte die dort genannten Haushaltsüberschreitungen (Mehr-
einnahmen und Mehrausgaben). Insoweit wurde das Soll-Ergebnis und der Abschluss der örtlichen Rech-
nungsprüfung für das Jahr 2014 festgestellt. 
 
 

 

 Erlass einer Haushaltssatzung mit Anlagen (u.a. Haushaltsplan, mittelfristige Finanzplanung 2017 bis 
2019) für das Jahr 2016; Satzungsbeschluss 
 
Beschluss mit  10  :  7  Stimmen: 
Aufgrund des Antrags von GRM Bittner beschloss der Gemeinderat, diesen Tagesordnungspunkt nicht zu be-
handeln. 

 
 
 

 Änderung des Bebauungsplanes „Suhl – Röllbacher Straße“; Aufstellungsbeschluss 
 
Beschluss mit  11  :  6  Stimmen: 

Der Gemeinderat beschloss, den Bebauungsplan „Suhl – Röllbacher Straße“ im vereinfachten Verfahren 
gemäß § 13 a BauGB für den Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 4187/1 und 4183, Gemarkung Großheu-
bach, zu ändern. Der vorgelegte Entwurf der Änderung wurde gebilligt; auf dieser Basis ist das Verfahren 
unter Anwendung des § 13 a BauGB zu betreiben. 

 
 
 

 Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung zur Errichtung eines Carports; Überdachung einer Terrasse 
und Änderung eines Teildachs im Anwesen Hauptstraße 50, Fl.Nr. 100, Gemarkung Großheubach 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen: 
Der Gemeinderat erteilte dem vorgestellten Bauantrag sein Einvernehmen. 

 
 
 

 Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung wegen Verschiebung bzw. Verteilung eines Erdhaufens mit 
Muttererde, Klotzenhof, Fl.Nr. 11168, Gemarkung Großheubach 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen: 

Der Gemeinderat stimmte der vorgesehenen Verteilung und teilweisen Umsetzung der Muttererde auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 11168 zu. 

 
 
 

 Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung zur Nutzungsänderung einer bestehenden Garage zu einer 
Praxis für Naturheilkunde, Langgasse 38, Fl.Nrn. 184 und 185, Gemarkung Großheubach 
 
Beschluss mit 17  :  0  Stimmen: 
Der Gemeinderat stimmte dem vorgestellten Bauantrag zur Nutzungsänderung einer Garage in Praxisräume zu. 

 
 
 

 Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung zum Neubau einer Lagerhalle mit Verwaltungsräumen, Au-
weg 23 c, Fl.Nr. 6850/58, Gemarkung Großheubach unter Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes „Auweg“ (Errichtung von Stellplätzen in Bauverbotszone/Grünstreifen) 
 
Beschluss mit  16  :  1  Stimmen: 
Der Gemeinderat stimmte dem vorgestellten Bauantrag unter Befreiung von der Festsetzung eines Grünstreifens 
im hinteren Grundstücksbereich zu. 



 

 

 
 

 Sanierung Gemeinschaftshaus: Entscheidung zwischen Neubau und Sanierung des bestehenden Ge-
bäudes 
 
Beschluss mit  10  :  7  Stimmen: 
Aufgrund des Antrags von GRM Bittner beschloss der Gemeinderat, diesen Tagesordnungspunkt nicht zu be-
handeln. 

 
 
 

 Klausur des Gemeinderates über die Umsetzung der Ergebnisse der Zukunftswerkstatt und ggf. 
Überarbeitung der Ehrenordnung des Marktes Großheubach; Antrag des GRM Winter aus der GR-
Sitzung vom 19.04.2016, TOP 15; Beschlussfassung 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen: 
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag von GRM Winter vom 19.04.2016 vollinhaltlich zu. 

 
 
 

 Entscheidung über die Empfehlung aus der Bürgerversammlung vom 13.04.2016 über Gedenksteine für 
ehemalige jüdische Mitbürger 

 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen: 
Der Gemeinderat erhob die Empfehlung aus der Bürgerversammlung vom 13.04.2016 hinsichtlich der Gedenk-
steine für ehemalige jüdische Mitbürger zum Beschluss. 

 
 
 

 Ingenieurvertrag mit Architekturbüro Klingenmeier, Amorbach zur Ertüchtigung der Wasserversorgung 
des Klotzenhofes und Kloster Engelberg 
 
Beschluss mit  17  :  0  Stimmen: 
Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss des vorgestellten Ingenieurvertrages mit dem Architekturbüro Klin-
genmeier, Amorbach, zu. 

 
 
 
gez. 
Jutta Kempf 
Niederschriftsführerin 
 
 
 


